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Liebe 
Puchbergerinnen 

und  
liebe 

Puchberger!  
 
 
 
 

Anfang Juni wurde Puchberg und ebenso große Teile 
im Bezirk von Unwettern mit außergewöhnlich hohen 
Niederschlagsmengen heimgesucht. Laut den offiziel-
len Messungen der Zentralanstalt für Meteorologie und 
Geodynamik ergaben diese eine Wassermenge von 
116 Liter/m2. Diese Wassermasse konnte vom Boden 
und den Bächen nicht aufgenommen werden und führ-
te letztendlich zu Überschwemmungen und Hochwas-
serschäden. 
Alle Puchberger Feuerwehren, unsere Mitarbeiter der 
Gemeinde und zahlreiche freiwillige Helfer sind den 
Betroffenen sofort zur Seite gestanden, haben gehol-
fen Schäden fern zu halten und, wo es erforderlich 
war, diese zu beseitigen. Dafür gebührt allen ein auf-
richtiges Dankeschön!  
Der technische Hochwasserschutz, das Hochwasser-
rückhaltebecken, hat bei diesem Ereignis erstmals sei-
ne Funktionsfähigkeit gezeigt. Ca. 9.000 m3 Wasser 
wurden zurückgehalten! Dabei wurde im Beckengelän-
de eine Stauhöhe von 2,62 m erreicht! Diese Redukti-
on bewirkte nicht nur für die in der Nähe liegenden 
Bachanrainer Vorteile. Folglich konnten dadurch die im 
Ortsgebiet betroffenen Bäche um diese Menge entlas-
tet werden. 
Da Unwetter jederzeit möglich sind und teilweise im-
mer heftiger ausfallen, werden alle Bachanlieger auf-
gefordert nicht nur im Eigeninteresse dem Wasser 
stets einen ungehinderten Durchfluss zu gewähren! Ich 
ersuche Sie um Verständnis und Ihre Mithilfe. 
 
Erfreulich ist hingegen, dass es trotz dieser Wetterka-
tastrophe und den folgenden heißen Sommertagen 
gelungen ist, beim Blumenschmuckwettbewerb 
„Blühendes Niederösterreich 2018“, in der Gruppe Ge-
meinden 801 – 3.000 Einwohner, den Landessieg zu 
erreichen! 
Dieser 1. Platz ist unserem Gärtnerteam für die hervor-
ragende Gestaltung der gemeindeeigenen Blumenan-
lagen und allen Puchbergerinnen und Puchbergern, 
welche mit ihrer Blumengestaltung an ihren Häusern 
und Gärten dazu beigetragen haben, zu verdanken. Es 
erfüllt mich mit Stolz, dass Puchberg nach 11 Jahren 
diesen Landesbewerb wieder gewonnen hat und ich 
darf mich hier an dieser Stelle 
für Ihren „blühenden Beitrag“ 
herzlich bedanken.  
 
Ein schönes Ortsbild erfreut 
nicht nur unsere Besucher und 
Gäste. Es tut uns allen gut! 

Der Pavillon im 
Kurpark etab-
liert sich immer 
mehr zum ide-
alen Veranstal-
tungsplatz im 
Ortszentrum 
im Freien. Das 
Fest der Stan-
derlpartie, das 
Parkfest mit 
Feuerwerk, die Wöd Hit Nocht, das Sommerkino und 
zahlreiche Kurkonzerte, all das nutzten im Sommer 
sehr viele Besucher, um sich im Ambiente unseres 
schönen Kurparks gemütlich zu unterhalten. Damit 
dieser Platz in Zukunft noch besser genutzt werden 
kann, ist für nächstes Jahr eine bedarfsgerechte Um-
gestaltung vorgesehen. 
 
Ich nehme an, dass Sie im neuen „Winter Aktuell“ be-
reits gelesen haben, dass der „Advent in Puchberg“ im 
Lichterpark erstmals an 2 Tagen abgehalten wird. Zu 
den bisher angebotenen kulinarischen Schmankerln 
wird zusätz-
lich die Her-
stellung von 
Kunsthand-
werk und 
deren Ver-
kauf, sowie 
ein eigenes 
Programm 
für Kinder 
angeboten. 
 
Der bisher nicht asphaltierte Bereich am Hinteren 
Bahnweg wurde nun mit einer Asphaltdecke versehen. 
Unerlaubterweise nutzen diesen Straßenabschnitt im-
mer wieder einige Fahrzeuglenker. Im Gemeinderat 
wurde beschlossen, dieses „Allgemeine Fahrverbot, 
ausgenommen Anrainer“ durch die Behörde auf Aufhe-
bung beurteilen zu lassen und die Stellungnahme des 
Sachverständigen einzuholen, welche Möglichkeiten 
es für eine ordnungsgemäße Befahrung (z. B. max. 
Fahrzeuge 3,5 t, Höchstgeschwindigkeit, u.dgl.) gibt. 
Nach Vorliegen der zulässigen Möglichkeiten wird im 
Gemeinderat die weitere Vorgangsweise beschlossen. 
 
Selbstverständlich stehe ich Ihnen für Ihre Anfragen, 
Anliegen und Anregungen gerne persönlich zur Verfü-
gung. 
 
Sehr gerne begrüße ich Sie auch beim Bürgerforum 
am 27. November 2018 im Schneeberghof. 
 
Mit den besten Wünschen  
Ihr Bürgermeister 
Ing. Florian Diertl 
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Aus der Gemeinde!  

Als Ersatz für eine ausgediente Pritsche wurde im Juni 
2018 ein neues Nutzfahrzeug für den Bauhof von der 
Firma Zauder angekauft. 

Rechtzeitig vor der Sommersaison wurde unser Pla-
kattafelsystem erneuert. Durch Einschubtaschen sind 
nun die Plakate vor Wind und Wetter geschützt. 

Rotes Kreuz — 15 Jahre Ortsstelle Puchberg: zum 
Jubiläum überbrachte Herr Bürgermeister die Glück-
wünsche und bedankte sich für die gute Zusammenar-
beit. 

Herr Bürgermeister Ing. Florian Diertl und Frau 
Vzbgm. Petra Gutleben überbrachten den Kindern des 
Kindergartens - Burggasse Warnwesten, zur Sicher-
heit beim Spazierengehen. 

Die Firma Holzbaumeister Josef Strebinger feierte ihr 
10-jähriges Jubiläum. Herr Bürgermeister Ing. Florian 
Diertl und Herr GGR Martin Hausmann gratulierten. 
 

Friedhof – Freie Grabstellen 
Am Ortsfriedhof in Puchberg, alter Teil, sind einige 
aufgelassene Grabstellen zu vergeben.  
Interessenten mögen sich bitte am Gemeindeamt, 
Friedhofsverwaltung  
Tel.: 02636 3300 16, e-mail: h.auer@puchberg.at, 
melden. Eine Besichtigung ist nach Terminvereinba-
rung möglich. 
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Kindergartenneubau  
 
Der Neubau des 2-gruppigen Kindergartens am Para-
diesweg steht bevor. Der Bauträger, die Erste Burgen-
ländische Siedlungsgenossenschaft, hat in Absprache 
mit der Gemeinde bereits um die erforderlichen Ge-
nehmigungen angesucht. Nach Vorliegen dieser, steht 
einem Baubeginn nichts mehr im Wege.  

Bauplätze in der 
Wüstenrotgasse zu kaufen!  

In der Wüstenrotgasse sind Wohnhausbauplätze zu 
einem Preis von 72,- €/m2 zu kaufen. Diese Baugrund-
stücke werden durch die Gemeinde vermittelt. Voraus-
setzungen für den Erwerb dieser Liegenschaften sind: 
Begründung des Hauptwohnsitzes an dieser Liegen-
schaft und der Baubeginn muss innerhalb von 3 Jah-
ren ab Kauf erfolgen. Informationen darüber erhalten 
Sie im Gemeindeamt, Amtsleitung Herr Helmut Auer, e
-mail: h.auer@puchberg.at, Tel.: 02636 3300 16. 

Bauarbeiten 
 
Der Abwasserkanal nach Rohrbach ist fertiggestellt. Es 
wurden bei diesem Bauabschnitt 38 Haushalte an das 
öffentliche Kanalnetz angeschlossen. In Zusammen-
hang mit diesen Bauarbeiten wurde die Straßenbe-

leuchtung erneuert, die Stromversorgung über Erdka-
bel hergestellt sowie Glasfaserleitungen und die Was-
serleitung neu verlegt. Zur Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit wurden an einigen Straßenabschnitten Leit-
schienen montiert. 

In der Riegeläckergasse wurde der Asphaltbelag er-
neuert und teilweise der Abwasser- und Regenwasser-
kanal saniert. 
 
In der Neunkirchner Straße musste im Bereich von 
Hausnummer 5 – 13 der Gehsteig infolge von Setzun-
gen neu hergestellt werden. 
 

Ablagerungen im Uferbereich 
von Bächen 

 
Vom wasserbautechnischen Amtssachverständigen 
der BH Neunkirchen wurden bei einigen Bächen in un-
serer Gemeinde Lagerungen verschiedenster Art (wie 
z. B. Gras- und Strauchschnitt) im Hochwasserbereich 
vorgefunden. Diese Lagerungen im Nahbereich von 
Bächen sind zu unterlassen bzw. zu entfernen! 
 

Hochwasserrückhaltebecken 
 

 
Impressionen vom Hochwasserrückhaltebecken am 
Größenbergbach beim Hochwasser am 12. Juni 2018,  
Stauhöhe 2,62 m, Wassermenge ca. 9.000 m3. 
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Ehrungen  

Frau Brigitta Klefasz und Herrn Wolfgang Klefasz gra-
tulierte Herr Bgm. Ing. Florian Diertl zur Goldenen 
Hochzeit.  

Frau Maria Krumböck und Herr Alfons Krumböck feier-
ten die Diamantene Hochzeit. Herr Bgm. Ing. Florian 
Diertl überbrachte die Glückwünsche. 

Herr Johann Wurzinger feierte seinen 90. Geburtstag. 
Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte Bürger-
meister Ing. Florian Diertl. 

Frau Savka Brcinovic und Herr Mato Brcinovic feierten 
die Goldene Hochzeit. Herr Bgm. Ing. Florian Diertl 
überbrachte die Glückwünsche. 

Frau Margarete Pirkner und Herrn Hermann Pirkner 
gratulierte Herr Bgm. Ing. Florian Diertl zur Goldenen 
Hochzeit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeindevertretung gratulierte Frau Claudia  
Mayer sehr herzlich zur Eröffnung von Claudia´s 
Stüberl in der Bahnstraße. 



Wir begrüßen unsere kleinen Gemeindebürger!  

Hannes Arnold mit Mama Carina Schmirl und Papa 
Michael.  

Felix Apfler mit Mama Kathrin und Papa Michael 
Scheffer. 

Luke Kopsky mit Mama Nicole und Papa Peter Swato-
sch. 
 
Herr GGR Christian Dungl überbrachte die Glückwün-
sche der Gemeinde. 
 

David Berger mit Mama Eva-Maria, Papa Stefan und 
den Schwestern Isabella und Miriam. 

Vereinssubventionen 
Für die Vergabe der Vereinssubventionen 2018 wer-
den von den Vereinen ein formloses Ansuchen und ein 
kurzer Tätigkeitsbericht über das abgelaufene Vereins-
jahr benötigt. Wir ersuchen um Abgabe der Unterlagen 
bis längstens 15.11.2018 im Gemeindeamt. 
 

Die Aktion „ein Stück Ferien!“  
 
der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen begleitet 
seit über 10 Jahren Kinder und Jugendliche in schwie-
rigen Zeiten auf ihrem Weg durchs Leben. Sie ermög-
licht sozial bedürftigen Kindern aus dem Bezirk 
Neunkirchen einen 14-tägigen Ferienaufenthalt in Ös-
terreich. 

Die Schülerinnen und Schüler der NMS Puchberg 
konnten für diese Aktion € 1.008,-- sammeln und im 
Beisein von Herrn Bgm. Ing. Florian Diertl und Frau 
Dir. Erika Grundtner an Frau Michaela Schneidhofer 
von der BH NK übergeben.  
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Puchis Welt - “Wunderalm“ 
 
Nachdem im Herbst 2017 der Spatenstich für das neue Tourismusprojekt erfolgt ist wird seit dem Sommer an 
der Umsetzung fleißig gearbeitet. In Losenheim entsteht unter dem Namen „Puchis Welt“ ein neues Erlebnisziel 
für die ganze Familie. Die bestehende Wunderwiese, das dazugehörige gastronomische Angebot und die Ses-
selbahn werden in das Gesamtkonzept integriert und um die Wunderalm am Fadensattel ergänzt. Das Maskott-
chen „Puchi“ führt als Erzählfigur durch die einzelnen Erlebnisstationen.  
 
Die erste Puchi-Figur, die als Wegweiser und Fotopoint dient, wurde nun enthüllt. Neben einer Wasserspielan-
lage entstehen am Berg unter anderem Kletterpyramiden, ein Seiledschungel, eine Geländerutsche, Foto-
points, eine Aussichtswarte und bequeme Relax-Liegen. Die Gesellschafter sind die NÖVOG, die Gemeinde 
Puchberg, die Schneeberg Sesselbahn GmbH, der Tourismus- und Dorferneuerungsverein Puchberg, die Fo-
rellenhof Wanzenböck GmbH sowie die drei Gastronomiebetriebe Franz Michäler, Janina Gossak und Mario 
Scheffer. 
 
In den Jahren 2014/2015 wurde mit Unterstützung von Ecoplus ein touristischer Masterplan erstellt, der unter 
anderem die Attraktivierung des Fadensattels als ein Schlüsselprojekt definiert. „Mit dieser Investition in den 

Ganzjahrestourismus steigern wir die 
Attraktivität unserer schönen Region 
enorm.  
 
Mit dem ersten Puchi ist nun der Start-
schuss für die Erlebniswelt gefallen“, 
freut sich der Geschäftsführer der  
ARGE und GGR Martin Hausmann.  
 
Der erste „Puchi“ wurde enthüllt. Im 
Bild: Bürgermeister Ing. Florian Diertl, 
GGR Martin Hausmann, Ing. Ingeborg 
Stickler, Landtagsabgeordneter Her-
mann Hauer, NÖVOG Geschäftsführer 
und Geschäftsführer der Schneeberg 
Sesselbahn Dr. Gerhard Stindl, zweiter 
Geschäftsführer der Schneeberg Ses-
selbahn Martin Wanzenböck und Vize-
Bürgermeisterin Petra Gutleben.  
 
 
 

Als Teil des Projekts wurde von der 
Landjugend Puchberg im Rahmen des 
diesjährigen Projektmarathons der Aus-
sichtsturm errichtet.  
 
In nur 42 Stunden und unter schwierigs-
ten Wetterbedingungen (das ganze Wo-
chenende Regen) gelang das Vorhaben. 
Wir gratulieren den Jugendlichen für den 
vorbildlichen  Einsatz und die tolle Zu-
sammenarbeit. 
 
Das Projekt stand unter der Leitung von 
Obmann der LJ Manuel Weninger und 
Verena Dichtler, mit Unterstützung von 
der Zimmerei Pichler, Franz Michäler 
und Firma Franz Schanner. 
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Puchberger Ferienspiel 
1999 — 2018 – eine Bilanz  

 
 
Als ich im Jahre 1999 im Schneeberghof gemeinsam mit dem damaligen und leider viel zu früh verstorbenen 
GfGR. Walter Diertl  den anwesenden Gemeindevertretern und Vereinen mein Konzept zur Durchführung ei-
nes Puchberger Ferienspieles präsentierte, um den Kindern die Möglichkeit zu bieten, in unserem Ort erleb-
nisreiche und spannende Ferien verbringen zu können, hätte ich mir nicht träumen lassen, welch ein großer 
Erfolg diese Sommeraktion werden würde. 
 
In den vergangenen zwanzig Jahren besuchten in 431 Einzelveranstaltungen  
13411 Kinder, die in dieser Zeit von 3066 Mitgliedern der Vereine, Institutionen und Sponsoren betreut wur-
den, das Puchberger Ferienspiel.  
 
Ich möchte es persönlich nicht verabsäumen, mich hier bei all jenen zu bedanken, die an meine Idee geglaubt 
haben und zum Gelingen des Puchberger Ferienspieles beigetragen haben.  
Allen voran sage ich ein herzliches Dankeschön der Marktgemeinde Puchberg, die von Anbeginn an als Ver-
anstalter verantwortlich zeichnet.  
Darüber hinaus gilt mein Dank auch den Mitarbeitern des Tourismusbüros, die als Auskunfts- und Anlaufstelle 
für die Vereine einen wichtigen Beitrag zum Gelingen leisten. 
 
Meinen größten Dank möchte ich aber allen veranstaltenden Vereinen, Institutionen, Sponsoren und der hei-
mischen Wirtschaft aussprechen, denn sie sind es in Wahrheit, die mit ihrem Engagement und ihrer kreativen, 
uneigennützigen Art den größten Anteil am Erfolg des Puchberger Ferienspieles tragen.  
Natürlich bedanke ich mich auch bei den Kindern, die immer so zahlreich an den einzelnen Aktionen teilneh-
men und mit viel Freude und Spaß bei der Sache sind. 
Heuer besuchten die 21 Ferienspielaktionen 798 Kinder. 
 
Anlässlich  des Jubiläums sorgte der „Zirkus Stoffl“ in der Schneeberghalle beim großen Kinderfest am 1. Sep-
tember für viel Spaß und Action. 
Im Anschluss daran bedankte sich im Namen der Gemeinde Bürgermeister Ing. Florian Diertl  bei allen Veran-
staltern und Sponsoren für ihren beispiellosen Einsatz und lud zu Speis und Trank ein. 
 

Nochmals ein aufrichtiges und herzliches Dankeschön an alle! 
 

Hannes Ebner 

Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger und Verleger: Markt- und Kurgemeinde 2734 Puchberg am Schneeberg, Wiener 

Neustädter Straße 17, für den Inhalt verantwortlich, Bgm. Ing. Florian Diertl, www.puchberg.at, e-mail: gemeinde@puchberg.at 



Ein bunter Veranstaltungsreigen begleitete uns 
durch den Sommer! 

Das Parkfest erfreute sich trotz kleinem Regenguss 
wieder größter Beliebtheit! 

Fast jede Berghütte hat seinen „Almkirtag“. Heuer feier-
te das Himbergerhaus der Naturfreunde Himberg am 
Fuße des Gahns ihr 40-jähriges Bestandsjubiläum. 
V.li.: Naturfreundegebietsobm. Rolf Ruess, Naturfreundeobm.
–Himberg Manfred Schmiedbauer, FF-UA Kdt. Franz Gschai-
der, Bgm. Ing. Florian Diertl, Bgm. aus Himberg Erich Klein 

Das Sommerkino hatte sich heuer den Namen verdient 
- laue Temperaturen und beste Filme! 

70 Jahre thront das Gipfelkreuz nun schon am höchs-
ten Punkt Niederösterreichs — am Schneeberg. 
Dechant Josef Spreitzhofer und Dechant Mag. Wolf-
gang Berger zelebrierten den Berggottesdienst.  
Zu den Gästen durfte der Initiator und Buchautor Karl 
Tisch auch Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra Grabner-
Fritz und Herrn Bürgermeister Ing. Florian Diertl zählen. 
 
Das Büchlein „70 Jahre Gipfelkreuz“ ist um € 8,— im 
Tourismusbüro erhältlich. 

Bei der „Wöd Hit Nocht mit „Hackbrett“ wurden die Gäs-
te vom Gemeinde-Team kulinarisch verwöhnt.  
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AUSSCHREIBUNG  
DER HÜTTENVERGABE 

ÖHLERSCHUTZHAUS 
 

Das auf 1027m Seehöhe gelegene Schutzhaus am Öhlersattel zwischen Puchberg und Gutenstein an der nörd-
lichen Grenze des Puchberger Talkessels sucht ab der Saison 2020 (Start im März) einen neuen Pächter. 
 

Die Hütte verfügt über insgesamt 48 Schlafplätze (Lager mit Betten, 2 Duschen), eine Terrasse, Gastzimmer 
und Saal für Veranstaltungen. Erreichbar ist die Hütte für Wanderer über mehrere Wege, welche sich direkt da-
vor kreuzen. Auch eine Pilgerroute führt direkt daran vorbei. Für die Pächter besteht die Möglichkeit bis zur Hüt-
te mit einem geländegängigen PKW zu fahren. Kanal- und Wasseranschluss wurden 2016 komplett neu errich-
tet.  
 

Im Frühling 2018 wurde unter Obmann Thomas Kollmann die Terrasse, 
sowie die Fassade der Hütte saniert, bzw. neu gemacht. Diese Arbeiten 
wurden von der Landesorganisation der Naturfreunde, sowie der Ge-
meinde Puchberg großzügig subventioniert. Die Arbeiten wurden von der 
Fa. Kirschner, sowie durch freiwillige Stunden der Naturfreundemitglie-
der ausgeführt.  
 

Ein spezieller Dank gilt Bürgermeister Ing. Florian Diertl, für die gute Zu-
sammenarbeit und seine fortwährende Unterstützung. 
 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Obmann der Puchberger Natur-
freunde zur Verfügung:  
 
 

Thomas KOLLMANN  
Wr. Neustädterstrasse 58 

2734 Puchberg am Schneeberg  „BERG FREI“ 
thomas.kollmann1986@gmx.at  

Der erste Intersportwandertag „Wandern wie du“ fand 
unter sehr großer Beteiligung in Losenheim statt. Die 
dazugehörigen Intersport-Spots im ORF bedeuten ei-
ne wertvolle Werbung für Puchberg. Thomas Sykora 
und Tom Walek nahmen an geführten Wanderungen 
teil und standen den Mitwanderern gerne Rede und 
Antwort.  

Die Jubiläen „30 Jahre neues Öhlerschutzhaus“ und 
„10 Jahre Mary und Legi Franzl als Hüttenwirte“ wur-
den groß gefeiert.  

Zu den Gratulanten zählten Herr Bürgermeister Ing. 
Floran Diertl sowie der Obmann der Naturfreunde 
Thomas Kollmann und die beiden Obmänner in Ruhe 
Eduard Schwarzenberger und Walter Knabl.  
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22. Interna
onaler Raiffeisen Schneeberglauf und 

7. Schneeberg Trail am Samstag, 29. September 2018 
 

Zwei Berglaufvarianten bietet der LC-Running Puchberg allen Laufbegeisterten am 29. 
September auf Niederösterreichs höchsten Berg: den Klassiker „Mensch gegen Maschine“ 
und den 2012 ins Leben gerufenen Schneeberg Trail. Beide Bewerbe haben dasselbe Ziel 
– den höchstgelegenen Bahnhof Österreichs auf 1.800 m am Hochschneeberg! Wir erwar-

ten auch heuer wieder den engen Kampf „Mensch gegen Maschine“ beim traditionellen Schneeberglauf und 
einen neuen Teilnehmerrekord beim Schneeberg Trail. Die Sieger und Platzierten feiern wir nach dem Rennen 
bei der Siegerehrung um 16 Uhr im 1. Stock des Bahnhofsgebäudes.  
 

Alle gegen die Zahnradbahn – Berglauf-Klassiker auf den Schneeberg  
Am letzten Septemberwochenende stellen sich traditionsgemäß Profi- wie HobbyläuferInnen der schwierigen 
Herausforderung, schneller als die 121-jährige Dampf-Lok auf dem Hochschneeberg anzukommen. Jahr für 
Jahr gelingt es aber nur wenigen Laufprofis, diese Challenge für sich zu entscheiden. Die Strecke führt die ca. 
300 LäuferInnen vom Ortszentrum in Puchberg über den Hengstweg auf den Hochschneeberg. Dabei sind 
1.200 Höhenmeter und 10 km zu überwinden.  
 

Der Streckenrekord aus dem Jahr 2006 stammt von niemand geringerem als dem 5-fachen Berglauf-
Weltmeister Jonathan Wyatt. Der gebürtige Neuseeländer bezwang die anspruchsvolle Strecke in 52:51. Der 
Streckenrekord der Damen wird von Andrea Mayr (Österreich) 2008, in 58:21 gehalten. Der Hauptlauf startet 
um 10.00 Uhr bei der Schneeberghalle. 
 

„Schneeberg-Trail“ – DIE Trail-Running Variante  
Für all jene, für die der Schneeberglauf-Klassiker zu wenig Herausforderung bietet, wird eine Trail - Variante 
angeboten. Dieser Extremlauf führt über ca. 32 km und ca. 2.400 Höhenmeter von Puchberg über Öhler und 
Schneeberggipfel auf 2075 m zum gemeinsamen Ziel am Bahnhof Hochschneeberg. Immer mehr Läufer stellen 
sich dieser doch extremen Herausforderung. Wir erwarten heuer einen neuen Teilnehmerrekord. Start für den 
Trail ist um 7.30 Uhr bei der Schneeberghalle in Puchberg. Streckenbeschreibung, Höhenprofil und Laufdetails 
gibt’s auf www.schneebergtrail.at bzw. auf der Facebook-Seite. 
 

Finisher werden belohnt! Tolle Goodies und jede Menge Service 
Schaffte Sie die Gesamtstrecke? Für Chef-Organisator Gerhard Panzenböck und sein Team aber gilt die Devi-
se: „Für uns ist jeder Finisher ein persönlicher Sieger“. Diese Leistung wollen wir entsprechend belohnen!“ Da-
her gibt’s für jede/n eine Fleecedecke zum mit-nach-Hause-nehmen und auch wieder eine original Finisherme-
daille. Zudem warten auf die drei besten Damen und Herren Preisgelder. Der Tagessieger erhält als besonde-
res Andenken eine Original-Zahnstange der Schneebergbahn.  
 

Nachwuchs-Bewerbe nach dem Start des Hauptlaufes im Ortszentrum 
Neu gestaltet haben wir auch die Läufe der s.g. Schneeberg – Kids, die Strecke wurde auf eine Mini Trail Stre-
cke und eine Junior – Trail Strecke adaptiert. Die Läufe starten ab 11.00 Uhr neben der Schneeberghalle. Je 
nach Altersklasse sind Distanzen zwischen 100 m, 1,2 km und 2,2 km mit einigen Steigungen und Bergabpas-
sagen von den jungen LäuferInnen zu bewältigen. 
Unsere Bambinis, das sind die Kindergarten Kids laufen einen Runde im Kurpark d.s. ca. 100m. 
 

Anmeldung im Internet noch möglich, Nachnennung am Renntag 
Wer Lust bekommen hat, sich der Herausforderung der Läufe am 29. September 2018 zu stellen, hat noch bis 
26.09. (12 Uhr) Zeit, sich unter www.schneeberglauf.at anzumelden. Nachnennungen am Renntag sind heuer 
wieder möglich!  
Facts: 
22. Int. Raiffeisen Schneeberglauf  
Samstag, 29. September 2018 
Start: 10.00 Uhr  
Schneeberghalle Ortszentrum Puchberg   
Ziel: Hochschneeberg 
7. Schneeberg Trail powered by Salomon 
Samstag, 29. September 2018 
Start: 7.30, Schneeberghalle Ortszentrum Puchberg 
Ziel: Hochschneeberg 
Schneeberg Kids - Läufe 
Samstag, 29. September 2018 
Start & Ziel: 11.00, Schneeberghalle Ortszentrum Puchberg 
Veranstalter: LC Running Puchberg;  
Infos & Anmeldung: www.schneeberglauf.at 
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Oktober  
06.u.07. Dr. Günter Schirk   Willendorf  02620 3386 
13.u.14. Dr. Christian Karner   Grünbach  02637 2232 
20.  DDr. Isabella Wessig   Puchberg  0699 121 61 076 
21.  Dr. Karin Peitsch   Puchberg  02636 2135 
26.u.27. Dr. Christoph Weber   Grünbach  02637 2322 
28.  Dr. Christian Karner   Grünbach  02637 2232 
November 
01.  Dr. Günter Schirk   Willendorf  02620 3386 
03.  Dr. Karin Pietsch   Puchberg  02636 2135 
04.  DDr. Isabella Wessig   Puchberg  0699 121 61 076 
10.u.11. Dr. Christian Karner   Grünbach  02637 2232  
17.u.18. Dr. Christoph Weber   Grünbach  02637 2322 
24.  DDR. Isabella Wessig  Puchberg  0699 121 61 076 
25.  Dr. Karin Pietsch   Puchberg  02636 2135 
Dezember 
01.u.02. Dr. Günter Schirk   Willendorf  02620 3386 
08.  Dr. Karin Pietsch   Puchberg  02636 2135 
09.  DDr. Isabella Wessig   Puchberg  0699 121 61 076 
15.u.16. Dr. Christian Karner   Grünbach  02637 2232 
22.  Dr. Karin Pietsch   Puchberg  02636 2135 
23.  Dr. Christoph Weber   Grünbach  02637 2322 
24.  Dr. Günter Schirk   Willendorf  02620 3386 
25.  DDr. Isabella Wessig   Puchberg  0699 121 61 076 
26.  Dr. Christian Karner   Grünbach  02637 2232 
29.  DDr. Isabella Wessig   Puchberg  0699 121 61 076 
30.  Dr. Karin Pietsch   Puchberg  02636 2135 
31.  Dr. Christoph Weber   Grünbach  02637 2322 

Oktober  
06.u.07. Dr. E. Enzinger   Würflach  02620 2886 
13.u.14. Dr. Edda Karin Rein   Ternitz   02630 334900 
20.u.21. Dr. M. Scheicher   Wöllersdorf  02633 43800 
26.-.28. Dr. M. Tischler   Pitten   02627 82786 
November 
01.  DDr. Andreas Vegh   Neunkirchen  02635 62257 
03.u.04. Dr. W. Schlanitz   Wr. Neustadt  02622 27711 
10.u.11. DDr. Marianne Hahn   Edlitz   02644 37170 
17.u.18. Dr. Michael Paur   Gloggnitz  02662 42664 
24.u.25. Dr. Irene Simon   Ternitz   02630 38477 
Dezember 
01.u.02. Dr. V. Milosevic   Grimmenstein  02644 7444 
08.u.09. Dr. Gerda Sigmund   Katzelsdorf  02622 78294 
15.u.16. Dr. Herbert Roch   Gloggnitz  02662 43444 
22.-26.  Dr. Sandra Ney    Wr. Neustadt  02622 22929 
29.u.30 DDr. Andreas Vegh   Neunkirchen  02635 62257 
31.12.-01.01. Dr. Gudrun Schröder-Gazdag  Grünbach  02637 2226 

Zahnärzte Oktober-Dezember 2018  

Wochenenddienste 
Ärzte Oktober-Dezember 2018 NOTRUF 

Feuerwehr  122 
Polizei  133 
Rettung  144 
Ärzte   141 
Bergrettung 140 
Krankentr.  14844 
Service Nummer 
5914450150 

Infopost Entgelt bezahlt 
Amtliche Mitteilung  


